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Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Ferdinandshof vom  

07.12.2021 

 

Anwesende: siehe Teilnehmerliste 

 

Gäste:  Herr Dr. Hans Gotthardt,  Herr Jörg Rohr,  

 Herr Maik Kremkow, Herr Georg Arendt Hannelore Rudolph, Frau Adelheit 

Klawitter, Frau Ilona Grau 

 

Presse: Herr Christian Johner 

 

Schriftführer: Herr Michael Radsziwill 

 

Beginn:         19:00 Uhr              Ende:     20:30 Uhr 

 

Ort:           Schützenhaus Blumenthal  

  

 

Tagesordnung: siehe Einladung 

 

 

I. Öffentlicher Teil  

 

 

TOP 1: Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

Mit der Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung eröffnet der Bürgermeister, Herr 

Hamm, die Sitzung der Gemeindevertretung. Von den 11 gewählten Gemeindevertretern 

sind 10 Gemeindevertreter zur Sitzung anwesend. Herr Kopperschmidt ist entschuldigt. 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

 

TOP 2: Einwohnerfragestunde 

 

Herr Jörg Rohr fragt warum das Testcenter nur von 08.00 bis 12.00 Uhr geöffnet hat.  

Herr Hamm erwidert, dass mit dem Betreiber vereinbart wurde, das Testcenter von 

Montag bis Sonnabend zu öffnen und darüber hinaus auch am 24.; 25. und 31.12. 

geöffnet wird. Es wurde weiter vereinbart, die Nutzung des Center zu erfassen um zu 

prüfen, ob längere Öffnungszeiten erforderlich und wirtschaftlich sinnvoll sind.  

 

Herr Dr. Gotthardt, fragt, ob die Pressemitteilungen zu den Sitzungen der 

Gemeindevertretung schon zwei bis drei Tage vorher veröffentlicht werden können.  

Herr Dr. Gotthardt fragt, welche Ergebnisse in der Kreistagssitzung in Bezug auf die 

Installierung von Windkraftanlagen in der Friedländer Wiese beschlossen wurden. Herr 

Hamm informiert, dass die Beschlussvorlage in den zuständigen Ausschuss 

zurückverwiesen wurde. In der Wiese ist beabsichtigt einige Flächen wieder zu 

vernässen. Es soll verhindert werden, dass dies mit dem Bau von Windkraftanlagen 

kollidiert. Im Januar 2022 wird der Ausschuss in der Gemeinde Ferdinandshof tagen.  

Weiter fragt er, wer für die Unterhaltung der Straßen und Wege an der Wiese 

verantwortlich ist. Herr Hamm antwortet, dass für die öffentlich- rechtlichen Straßen die 

Gemeinden zuständig sind. Die privaten Straßen und Wege müssen von den Eigentümern 

unterhalten werden. Die Antwort wird noch schriftlich ergänzt   

Herr Arendt fragt wann die Allende Straße saniert wird. Der Zustand der Straße ist 

inzwischen schon schlimm, dass Autoteile von beschädigten Fahrzeugen herumliegen.  
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Herr Hamm erwidert, dass ein Zeitraum zur Sanierung nicht genannt werden kann. Auf 

der Prioritätenliste des Landkreises steht die Straße an 40. oder 41. Stelle.  

Auf die Frage nach einer Geschwindigkeitsbegrenzung antwortet Herr Hamm, dass diese 

vom Verkehrsamt des Landkreises abgelehnt wurde. 

Herr Hamm schließt die Einwohnerfragestunde 

 

TOP 3: Änderungsanträge zur Tagesordnung 

 
Herr Hamm  beantragt den Top 4; Bestätigung der Sitzungsniederschrift der vorherigen 

Sitzung von der Tagesordnung zu nehmen, da diese noch nicht erstellt ist.  

Weiterhin beantragt er im nichtöffentlichen Teil  unter dem TOP 12: die Drucksache Nr. 

02-3084-2021- Anschaffung Mannschaftstransportfahrzug und unter dem TOP 13: die 

Drucksache Nr. 02-2079/1-2021 Mitteilungsvorlage Umschuldung Kommunalkredit in die 

Tagesordnung aufzunehmen.  

Die Ergänzungen der Tagesordnung werden mit 10 Ja- Stimmen einstimmig bestätigt. 

Der vorherige TOP 12: wird zu TOP 14: Anfragen der Gemeindevertreter. 

 

TOP 4: Nicht besetzt 

 

TOP 5: Bericht des Bürgermeisters über die im nichtöffentlichen Teil der 

Gemeindevertretung vom 14.10.2021 gefassten Beschlüsse und über wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde Ferdinandshof.  

 

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 14.10.2021 folgende Beschlüsse im 

Nichtöffentlichen Teil gefasst: 

 
1. Drucksache-Nr. 02-6065/7-2021 (Mitteilungsvorlage) 

      Vergabe Trockenbauarbeiten für die Sanierung des Anbaus der Bühne 

 

2.   Drucksache-Nr. 02-6065/8-2021 (Mitteilungsvorlage) 

       Vergabe Malerarbeiten für die Sanierung des Anbaus der Bühne 

 
3.    Drucksache-Nr. 02-6065/9-2021 (Mitteilungsvorlage)  

       Vergabe HLS-Installation für die Sanierung des Anbaus der Bühne 

 
4.    Drucksache-Nr. 02-6069/1-2021 (Mitteilungsvorlage) 

        Vergabe Lieferleistungen für die Möblierung des Gebäudes „Alte Wache“ 

 
5.    Drucksache-Nr. 02-4075-2021 

   Vergabe der Erstellung der Homepage der Grundschule Ferdinandshof 

 
6.    Drucksache-Nr. 02-6076-2021 

        Vergabe von Bauleistungen für die Umsetzung des Förderprojektes  

        „Biberpräventionsmaßnahmen Kalkloch“ Ferdinandshof 

 
7.    Drucksache-Nr. 02-6078-2021 (Tischvorlage) 

        Vergabe des Heizungsaustausches einschließlich Montage in der „Alten  

        Schule“ Ferdinandshof 

 
8.    Drucksache-Nr. 02-2079-2021 (Tischvorlage) 

   Umschuldung Kommunalkredit -  Ermächtigung Bürgermeister   

 

Herr Hamm berichtet weiter. 

 

Die letzten 8 Wochen waren sehr arbeitsintensive Wochen für die Gemeinde 

Ferdinandshof. Die Corona- Pandemie stellt natürlich auch für die Menschen in unserer 

Gemeinde eine Belastung dar. Die Vereine und Verbände sind ständig damit beschäftigt, 



zu prüfen, welche Regeln bei der Durchführung von Veranstaltungen gelten. Die Schulen 

und Kita sind offen, haben jedoch mit der Umsetzung der Corona- Auflagen zu kämpfen.  

Ich darf mich an dieser Stelle bei Allen bedanken, die trotz dieser Umstände das 

gesellschaftliche Leben in unserer Gemeinde aufrechterhalten. Neben den Pflegekräften,  

den Pflegediensten und dem Pflegeheim sind es auch die vielen Ehrenamtlichen, die 

immer bereit sind zu helfen. Im Zusammenhang mit der Pandemie darf ich heute 

verkünden, dass es gelungen ist, ab dem 08.12.2021 wieder ein Testzentrum in der 

Schulstraße 4 zu eröffnen. Täglich außer sonntags wird dies von 08:00 bis 12:00 Uhr 

geöffnet sein. Träger ist die Akademie Herzkreislauf GmbH aus Berlin. Auch am 24.12. / 

25.12 und am 31.12.2021 wird das Testzentrum von 08:00 bis 12:00 Uhr öffnen. Damit 

konnte eine erhebliche Entlastung für unsere Einwohner erreicht werden, um ihren 

Testpflichten nachzukommen. 

Am 19.10.2021 erfolgte vor der Staatskanzlei in Schwerin die Staffelübergabe zur 

Ausrichtung des Landeserntedankfestes am 02.10.2022 in der Gemeinde Ferdinandshof. 

Herr Poch und Herr Mengel konnten für mich in Vertretung den Staffelstab aus den 

Händen der MP Frau Schwesig übernehmen. Neben der Ehre, ein solches Fest ausrichten 

zu dürfen, kommt nun viel Arbeit auf uns zu. Einen positiven Start der Vorbereitungen 

für das Landeserntedankfest konnten wir mit einer Auftaktveranstaltung am 22.11.2021 

erreichen. Alle anwesenden Vertreter von Vereinen, staatlichen Institutionen und 

Landwirtschaftsbetrieben sowie der Kirche sagten ihre Unterstützung zu.                       

4 Arbeitsgruppen werden gebildet, welche im Januar ihre Arbeit aufnehmen werden. Ich 

bin optimistisch, dass uns ein gutes Landeserntedankfest gelingen wird und wir lange als 

Gemeinschaft davon profitieren werden. 

Am 21.10. übergab der Innenminister, Herr T. Renz den Zuwendungsbescheid des 

Landes für die Beschaffung eines HLF 20 in Höhe von 164 T€. Nun gilt es die 

Ausschreibung vorzubereiten. Noch in diesem Jahr hoffen wir auf die Lieferung des MTW 

für die Jugendfeuerwehr der Gemeinde. Damit verbessern sich die Bedingungen im 

sächlichen Bereich.  

Am 27.10. fand ein Arbeitsgespräch mit dem Bürgermeister der Gemeinde Meiersberg, 

Herrn Seike sowie den Kameraden der Wehr und Löschgruppen statt; zur Fortführung 

des Kooperationsvertrages, welcher mittlerweile einige Jahre besteht. 

Alle Beteiligten bekräftigen, diesen Vertrag weiterführen zu wollen. 

Am 26.10. tagte in der Spechtberger Kaserne der Sicherheitskoordinierungsausschuss 

der Bundewehr. Dabei wurden die Aufgaben der Bundeswehr und deren Aktivitäten 

besprochen. Der Ausschuss soll nach Aussage des Kommandeurs  zukünftig als fester 

Bestandteil der jährlichen Abstimmung mit den anliegenden Gemeinden und Institutionen 

werden.  

Am 29.10. fand eine gut besuchte Lesung der Schriftstellerin Heidi Wendt im Brandstall 

statt. Der kurzweilige Abend war gut vorbereitet. Dank gilt hier Herrn Andreas Mengel, 

der Ortsgruppe der Volkssolidarität und der Ortsgruppe des Arbeitslosenverbandes 

welche die Versorgung sicherten.  

Am 04.11. erfolgte die Bauanlaufberatung am Kalkloch. Die Bauarbeiten begannen in der 

45. KW und gestalten sich aufgrund der Beschaffenheit des Bodens schwierig. Es werden 

wöchentlich Bauberatungen durchgeführt.  

Auch am 04.11. tagten die Vereine und Verbände der Gemeinde und besprachen die 

Aktivitäten für das Jahr 2022 und die Vorbereitung des Adventsmarktes 2021. 

Der Volkstrauertag am 13.11.2021 wurde wieder unter Beteiligung der Pateneinheit der 

Bundeswehr durchgeführt. Frau Pastorin Grashof  aus Pasewalk gestaltete den 

Gottesdienst und auch die anschließende Kranzniederlegung am Ehrenmahl. Im 

Anschluss an die Kranzniederlegung in Ferdinandshof gab es noch eine 

Kranzniederlegung in Blumenthal. Bis Weihnachten läuft noch die Straßensammlung zu 

Gunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 

Am 11.11. gab es meinerseits ein Gespräch mit Vertretern von Norma. Dabei ging es um 

den Stand der Umsetzung des Projektes. Am 10.12. soll es ein gemeinsames Gespräch 

mit der Osterhuber Agrar GmbH; Norma und der Gemeinde geben, um Entscheidungen 

zum weiteren Verlauf zu treffen.  

Herr Hanisch und ich waren am 17.11. zur Kommunalkonferenz mit dem Landkreis VG. 

Inhaltlich ging es um die Kommunalfinanzen. Mittlerweile hat am 06.12. der Kreistag eine 



Kreisumlageerhöhung von 42,5 % auf 46,5 % beschlossen. Das wird sich auch auf den 

Haushalt der Gemeinde auswirken.  

Die Landesregierung hat in der letzten Woche die Umlagegrundsätze bekanntgegeben, so 

dass wir jetzt in der Lage sind, die Haushaltsplanung voranzutreiben. Eine 

Beschlussfassung sollte im 1. Quartal 2022 erfolgen. 

Am 23.11. fand die Mitgliederversammlung des Tierparkes Ueckermünde statt. Als Fazit 

konnte ich mitbringen, dass der Tierpark bisher aufgrund der finanziellen Unterstützung 

des Landes relativ gut durch die Pandemie gekommen ist.  

Am 25.11. gab es ein Auswertungsgespräch mit dem Kulturlandbüro Schloss Bröllin zur 

Festwoche in Aschersleben. Eine weitere Zusammenarbeit wurde besprochen. Die 

Gemeinde wird sich in Absprache mit dem Kulturausschuss an der Ausschreibung 

„Dorfresidenzen“ beteiligen. Ein Kunstprojekt in ähnlicher Form wie wir es bereits vor 

mehreren Jahren bereits hatten, soll wieder entstehen.  

Nach intensiver Vorbereitung und Abstimmung mit den Behörden, fand am 27.11. der 

Adventsmarkt der Gemeinde statt, der von außerordentlich vielen Einwohnern und 

Gästen besucht wurde. Besonders möchte ich neben dem Bauhof und der Freiwilligen 

Feuerwehr, Herrn Rohr, Herrn Wrase, Frau Ikirski, Frau Schmoranzer, Frau Schnell und 

Frau B… sowie Herrn Radtke und Herrn Mengel hervorheben. Deren voller Einsatz wurde 

belohnt und mit viel Lob der Besucher bedacht. Auch von mir an dieser Stelle ein 

Dankeschön.  

Am 29.11. fand die Verbandsversammlung der GKU in Ueckermünde statt. Nach Jahren 

der geleichbleibenden Gebühren mussten ja schon im letzten Jahr die Gebühren für 

Wasser und Abwasser erhöht werden. Im nächsten Jahr werden die Grundgebühren für 

die Abfuhr der biologischen Kleinkläranlagen angepasst auf 38,00 € /m³. 

Durch den Verband sind die Investitionen im Zusammenhang mit der 

Straßenbaumaßnahme Gartenstraße /Steinkamp in der Finanzplanung berücksichtigt 

worden. Von den Wirtschaftsprüfern ist dem Verband ein uneingeschränktes Testat 

bescheinigt worden.  

Auch am 29.11. fand die Wahl des Amtswehrführers durch die Gemeindewehrführer 

statt.  

Kamerad Sven Stachowsky ist einstimmig wieder gewählt worden.  

Am 15.11. endete die Tätigkeit von Frau Scharlau als Quartiersmanagerin unserer 

Gemeinde. Die AWO und die Gemeinde sind bemüht ein Folgeprojekt bewilligt zu 

bekommen. Dank an Frau Scharlau für die geleistete Arbeit, die von ihr zurzeit 

ehrenamtlich durchgeführt wird. 

 

Information zu den Baumaßnahmen in der Gemeinde 

 

„Alte Wache“ 

Nach zweijähriger Bauzeit konnte die Alte Wache am 18.09.2021 feierlich übergeben 

werden. Die Räumlichkeiten werden durch den Heimatverband M-V e.V. und der 

Quartiersmanagerin genutzt.  

Bei einem Telefonat hat Herr Müller vom Landkreis mitgeteilt, dass die oberste 

Denkmalbehörde das OK erteilt hat. Der Bescheid wird in den nächsten Tagen zugestellt.  

Der Haushaltsausgaberest wird gebildet. Von 105.928,- € werden  73.690,- €  als 

Zuwendung getragen. Vorher 71.000,- € (Bescheid vom 21.12.2021)  

 

Anbau Bühne 

Der Bühnenanbau ist soweit fertiggestellt. Für den Trink – und Schmutzwasseranschluss 

fehlt derzeitig noch die Zustimmung der Unteren Denkmalschutzbehörde. Da sich das 

gesamte Domänengelände auf der Liste der Baudenkmäler befindet, ist die Zustimmung 

vor Ausführung von Erdarbeiten durch die oben genannte Behörde erforderlich. 

 

Neubau Hortgebäude 

Aktueller Sachstand ist bekannt 

 

Skateranlage auf dem Gutshof 



Durch das beauftragte Bauunternehmen Thestorf aus Eggesin wurden die Spielelemente 

und das Stadtmobiliar aufgestellt. Zur besseren Nutzung des Basketballtors wird eine 

Fläche von 7,00 m x 7,00 m mit einer wassergebundenen Decke hergestellt. (Dazu ein 

Ortstermin mit dem Bauausschuss) 

 

Gemeindestraße Aschersleben 

Für den gemeindlichen Anteil der Straße von 962,00 m wurde ein Förderantrag über das 

Förderprogramm ILERL MV gestellt. Mit dem Landkreis Vorpommern-Greifswald wird 

derzeitig eine Vereinbarung geschlossen über den Ausbau des kreislichen Anteils von 

130,00 m.  

 

Ausbau der Straße Steinkamp 

Über die Kommunale Straßenbaurichtlinie M-V wurde der grundhafte Ausbau der Straße 

Steinkamp beim Straßenbauamt Neustrelitz angemeldet. Durch die Bewilligungsbehörde 

wurde die Straße in das oben genannte Förderprogramm für das Haushaltsjahr 2022 

aufgenommen.  

 

Beschaffung von CO² Messgeräten für beide Schulen 

Über das Förderprogramm Verbesserung der Luftqualität in den Unterrichtsräumen aus 

dem MV –Schutzfonds wurden für die Regionale Ganztagsschule 23 und für die 

Grundschule 13 CO² Messgeräte mit Ampelfunktion zur Unterstützung des 

Luftmanagements und der Verbesserung der Luftqualität in den regelmäßig genutzten 

Unterrichtsräumen angeschafft.  

 

Stand Biberpräventionsmaßnahmen Kalkloch Ferdinandshof  

Der Auftrag wurde an den wirtschaftlichsten Bieter UTS GmbH aus Ueckermünde am 

20.10.2021, unter Berücksichtigung des Nebenangebotes (Pauschalvertrag), erteilt.  

    

Die Bauanlaufberatung fand am 04.11.2021, der Baubeginn termingerecht am 

15.11.2021 und die erste Bauberatung am 18.11.2021 statt. Die Firma war am 

18.11.2021 mit der Herstellung der Baustraße beschäftigt. 

 

 

- Erweiterung Hallenbau Muskowitz als Anbau Altbestand 

- Schilder Schwarzer Weg sind aufgestellt 

- Ortseingangsschild Achersleben und Hinweisschild Biogasanlage sind bestellt  

(Derzeit bestehen Lieferschwierigkeiten, voraussichtlich Ende Januar 2022 erst 

Lieferung) 

- Die Ortstafel „Sprengersfelde“ wurde bestellt, wird aber lt. Aussage der Firma 

aufgrund von Lieferengpässen und einem hohen Bestellaufgebot erst in 2022 

geliefert.  

- Die verkehrsrechtliche Anordnung „Absolutes Halteverbot“ in der Bartelstraße vor 

dem Pflegeheim ist von der unteren Verkehrsaufsichtsbehörde genehmigt worden 

-  (Die Verkehrsschilder befinden sich im Bauhof Ferdinandshof. Ich bitte den Plan 

an Herrn Halwas weiterzuleiten. 

- Der Spiegel von der „Friedrichstraße“ konnte nicht an der „Pasewalker Str.“ 

gegenüber der Ludwig-Jahn-Str. angebaut werden. Der Spiegel war nach der 

Sichtung in einem ungeeigneten Zustand für die vielbefahrene Pasewalker Str. 
- Spiegel und Hinweisschilder „Kinder“ für die „Friedrichstr.“ sind bestellt, werden 

erst in 2022 geliefert.  

 
Leider haben am 17.11. wieder Brandstifter im Ort zugeschlagen. Die ehemalige 

Videothek in der Bahnhofstraße ist völlig zerstört. Dank des Einsatzes der Kameraden der 

Wehren Ferdinandshof und Lübs sowie der Löschgruppen Blumenthal und Meiersberg 

konnte ein Übergreifen  auf die Nachbargebäude verhindert werden.  

Diese Machenschaften haben nichts mehr mit „Dumme Jungenstreiche“ zu tun. Dies sind 

kriminelle Handlungen. Ich hoffe, dass die Täter ermittelt und überführt werden können.  

Mit dem Eigentümer bin ich im Kontakt zu Sicherung der Liegenschaft.  



Am 02.12. fand ein Gespräch mit der Vorstandsvorsitzenden, Frau Zahn statt. Sie 

informierte, dass der Geldautomat voraussichtlich Ende Januar geliefert wird. Wenn 

dieser eingebaut wurde, wird die Filiale in Ferdinandshof mit den nachfolgenden 

Öffnungszeiten wieder eröffnet: Montag  14:00 – 16:00 Uhr / Dienstag  14:00 – 18:00 

Uhr und Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr.  

Am 13.12. findet die letzte Sitzung des Amtsausschusses statt.   

 

Abschließend bedanke ich mich bei allen Gemeindevertretern und sachkundigen 

Einwohnern sowie den Vereinen für die angenehme Zusammenarbeit im Jahr 2021. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest und eine guten 

Rutsch ins neue Jahr 

Wer noch nicht geimpft ist, sollte dies tun. Möglichkeiten dafür bestehen am 

09.12/ 16.12./ 10:00 bis 17:00 Uhr und am 23.12.10:00 bis 17:00 Uhr in der Stadthalle 

in Torgelow 

12.12. und 18.12. 09:00 bis 17:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus in Torgelow 

 

TOP 6: Bericht des Gemeindewehrführers 

 

Ist als Anlage der Niederschrift beigefügt.  

 

TOP 7: Drucksache Nr. 02-8080-2021  

Vorbereitung des Erntedankfestes des Landes Mecklenburg- Vorpommern in 

Ferdinandshof 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ferdinandshof beschließt in ihrer Sitzung am 

07.12.2021, das die Gemeinde alle organisatorischen Vorbereitungen für das 

Erntedankfest des Landes Mecklenburg- Vorpommern im Jahr 2022 ausführt. 

 

Abstimmungsergebnis: Mit 10 Ja- Stimmen einstimmig beschlossen.  

 

TOP 8: Drucksache-Nr. 02-6081-2021 

6. Änderung Flächennutzungsplan – Aufstellungsbeschluss 

 

Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 07.12.2021 für den bestehenden 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Ferdinandshof, für das Gebiet des Bebauungsplans 

Nr. 07/2021 „Photovoltaik südlich Bergstraße“ die 6. Änderung, aufzustellen, nach § 2 

Abs. 1 BauGB die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung des 

Vorentwurfes durchzuführen, die betroffenen Behörden und sonstigen TöB schriftlich an 

dem Planverfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 i. V. m. § 4a Abs. 2 BauGB zu 

beteiligen, den Beschluss ortsüblich bekanntzumachen und die Verfahrensschritte nach 

den §§ 2a bis 4a BauGB an einen Dritten nach § 4b BauGB, das Planungsbüro 

Trautmann, zu übergeben. 

Zusätzlich beschließt die Gemeindevertretung mehrheitlich, das Gebiet Nr. 4. in den 

Flächennutzungsplan mit den Auflagen zum Friedhof und der Gartenanlage einen 

Sichtschutz zu installieren. 

Weiterhin verlangt die Gemeindevertretung, dass der Betreiber der Photovoltaik- Anlage 

seinen Sitz in der Gemeinde Ferdinandshof hat und dort Steuerpflichtig wird.  

 

Abstimmungsergebnis: Mit 6 Ja- und 4 Nein-Stimmen mehrheitlich beschlossen. 

 

TOP 9: Drucksache Nr. 02-6082-2021  

Bebauungsplan Nr. 07 / 2021 „Photovoltaik südlich Bergstraße“ – 

Aufstellungsbeschluss 

 

Die Gemeindevertetung beschließt in ihrer öffentlichen Sitzung am 07.12.2021 die 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 07/2021 "Photovoltaik südlich Bergstraße"  

nach § 2 Abs. 1 BauGB, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch Auslegung des 

Vorentwurfes durchzuführen, die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 



Belange schriftlich an dem Planverfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 i. V. m. § 4a 

Abs. 2 BauGB zu beteiligen, den Beschluss ortsüblich bekanntzumachen und die 

Verfahrensschritte nach den §§ 2a bis 4a BauGB an einen Dritten nach § 4b BauGB, an 

das Planungsbüro Trautmann, zu übergeben. 

Abstimmungsergebnis: Mit 7 Ja-; 2 Nein- Stimmen und einer Enthaltung 

mehrheitlich beschlossen.  

 

TOP 10: Anfragen der Gemeindevertreter 

 

Herr Jörn Pinger fragt, ob der Bürgermeister seine falsche Aussage, dass er die teuren 

Sanierungen an Gebäuden der Gesellschaft mit beschlossen haben soll, zurücknimmt.  

Der Bürgermeister bietet Herrn Pinger an, mit ihm zu den Sachverhalten zu sprechen. 

Herr Pinger möge dafür einen Termin mit dem Bürgermeister vereinbaren. 

 

 

Herr Hamm schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt die Nichtöffentlichkeit 

her. 

 

 

gez. Gerd Hamm        gez. Michael Radsziwill 
Bürgermeister                                                              Protokollant 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


